Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3371 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Verkehrswesen 
(30. Ausschuß) 

über den Entwurf eines Gesetzes über das Abkommen vom 
14. September 1955 zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
der Republik Österreich über den erleichterten Straßendurchgangs- 
verkehr zwischen Salzburg und Lofer über deutsches Gebiet und 
zwischen Garmisch-Partenkirchen und Pfronten/Füssen über 
österreichisches Gebiet 

- Drucksache 3082 - 


A. Bericht des Abgeordneten Peters; 

Die Drucksache 3082 wurde in der 187. Plenar- 
sitzung des Deutschen Bundestages am 21. Januar 
1957 an den Ausschuß für Verkehrswesen über- 
wiesen. 

Der Ausschuß für Verkehrswesen nahm in sei- 
ner Sitzung vom 3. April 1957 einen einführenden 
Bericht eines Vertreters des Bundesministers für 
Verkehr zu dem Abkommen entgegen, das im 
wesentlichen die seit längerer Zeit bestehenden 
örtlichen — bislang vertraglich nicht geregelten — 
Gegebenheiten nunmehr durch ein internationales 
Abkommen legalisieren soll. 


Nachdem auch der Bundesrat in seiner 163. Sit- 
zung am 5. Oktober 1956 gemäß Artikel 76 Abs. 2 
des Grundgesetzes gegen den Gesetzentwurf keine 
Einwendungen erhoben hat, beschloß der Aus- 
schuß für Verkehrswesen einstimmig, den Gesetz- 
entwurf in der Fassung der Drucksache 3082 ohne 
Änderung anzunehmen. 

Bonn, den 3. April 1957 

Peters 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 3082 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 

Bonn, den 3. April 1957 

Der Ausschuß für Verkehrswesen 
Rümmele Peters 

Vorsitzender Berichterstatter 
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